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Auf die Blasmusiker ist immer Verlass
Reichenbach – Mit 40 Auftritten
und 31 Musikproben war der
Terminkalender der Original
Reichenbacher Blasmusikanten
im vergangenen Jahr gut gefüllt
und der Vorsitzende Alexander
Klug ließ anlässlich der Haupt-
versammlung viele schöne
Stunden des abgelaufenen Jah-
res Revue passieren.

Zunächst freute sich Alexan-
der Klug über die Anwesenheit
von 22 Musikkameraden und
vor allem über die Anwesenheit
der beiden Ehrenmitglieder
Günter Hoderlein und Man-
fred Förtsch. In seinem Rechen-
schaftsbericht bedankte sich
Vorsitzender Klug bei allen Ak-
tiven für ihren Einsatz und ihre
Disziplin innerhalb des Ver-

eins. „Man kann sich zu 100
Prozent auf euch verlassen“, so
der Vorsitzende. Den 10. Kul-
turabend der Gemeinde stellte
Alexander Klug besonders he-
raus. Dass man seit zehn Jahren
mit der Sängerrunde und dem
Bergarbeiter-Unterstützungsver-
ein diesen Abend gemeinsam
plant, und gestaltet ist in der
heutigen Zeit keine Selbstver-
ständlichkeit und sei dement-
sprechend besonders einer
Würdigung wert. Leider hat
sich die Toilettenrenovierung

im Vereinshaus fast 40 Wochen
hingezogen, so dass diese erst
seit kurzem wieder nutzbar
sind. Mit großer Freude und
unter dem Applaus der Musiker
wurden Christine Gerber und
Max Bergner neu in den Verein
als Aktive aufgenommen.

Dirigent Klaus Schnappauf
hob in seinem Rechenschafts-
bericht hervor, dass eine we-
sentliche Stärke der Original
Reichenbacher Blasmusik und
des Vereins die Idealisten sind,
die aus Freude und Spaß am

Spiel musizieren. Eine neue
Freundschaft hat sich auch mit
dem Musikverein Altenkunst-
adt entwickelt.

Der Dirigent beendete seinen
Rechenschaftsbericht mit ei-
nem Zitat von Valentin Rathge-
ber: „Wenn einem die Musik
im Herzen erquickt, der hat
schon ein wenig in den Him-
mel geblickt.“ Kassierer Alexan-
der Schnappauf erwähnte die
Anschaffung einer neuen Licht-
anlage sowie einer neuen
Stromverteilung. bz

Reichenbacher Musikanten | Insgesamt 40 Auftritte und 31
Musikproben sind die Bilanz des vergangenen Jahres. Ein neues
Mitglied verstärkt ab sofort das Team.

Der Vorstand

Die Neuwahl unter Wahl-
leiter Günter Hoderlein er-
brachte folgendes Ergeb-
nis: Vorsitzender ist Ale-
xander Klug, 2. Vorsitzen-
der Daniel Grüdl, Kassierer
Alexander Schnappauf,
Schriftführerin Desiré
Georgi. Revisoren sind Die-
ter Zwosta und Dominik
Grüdl. 1. Dirigent ist Klaus
Schnappauf, 2. Dirigent
Hubert Klug. Notenwarte
sind Daniel Grüdl, Kevin
Hertel, Maximilian Klug.
Die Anlagenbetreuung
übernehmen Lukas Esch-
rich und Dominik Grüdl.

22 Männer
sorgen sich um
Ottendorf
Ottendorf – Voll besetzt war am
vergangenen Samstag die Gast-
stätte „Bei Schesserles“ zur
Hauptversammlung der Feuer-
wehr Ottendorf. Vorsitzender
Jochen Großmann konnte ne-
ben den Feuerwehrmitgliedern
auch zahlreiche Ehrengäste
willkommen heißen.

Der Mitgliederstand der Feu-
erwehr Ottendorf ist zum 31.
Dezember 2009 auf 69 Mitglie-
der angewachsen. Das vergan-
gene Jahr war seitens des Feuer-
wehrvereins wieder ein ange-
nehm ruhiges Jahr. Alljährli-
cher und obligatorischer Höhe-
punkt des Vereinsjahres war
wieder der Besuch bei den Feu-
erwehrkameraden der Feuer-
wehr Ottendorf in Thüringen.
Positiv stellte der Vorsitzende
die Red-Card für die Feuerwehr-
leute heraus. Er dankte hier be-
sonders den Ludwigsstädter Fir-
men und Einzelhändlern für
ihre Beteiligung.

Vier Mal ausgerückt

Kommandant Olaf Imsel teilte
der Versammlung mit, dass die
aktive Wehr aus 22 Feuerwehr-
männern besteht. Im vergan-
gen Jahr wurden insgesamt 14
Übungen abgehalten. Ein
Großteil der Übungen wurde
zusammen mit der Feuerwehr
Ludwigsstadt durchgeführt.
Ferner wurde eine Übung mit
der Nachbarfeuerwehr Lauen-
hain in Lauenhain abgehalten.
Hier wurde das alte Forsthaus
als Übungsobjekt angenom-
men. Auch an der angesetzten
Großübung bei der Firma Weis-
se & Eschrich nahm die Wehr
mit zwölf Feuerwehrleuten teil.
Sehr erfreulich sei es, so der
Kommandant, dass im vergan-
genen Jahr bei einer Vielzahl
von Betrieben Feuerwehrübun-
gen abgehalten werden durf-
ten. Bei solchen Übungen habe
man einige Schwachstellen er-
kennen können. Insgesamt
musste die Feuerwehr Otten-
dorf vier Mal ausrücken und
war insgesamt 27 Stunden im
Einsatz. Das war der niedrigste
Stand seit zehn Jahren.

Ausblick

In seinem Ausblick erwähnte
der Kommandant, dass am 24.
und 25. April die Rennsteig-
messe in Ludwigsstadt stattfin-
det. Hier sollen alle Feuerweh-
ren der Großgemeinde Personal
für die Verkehrsabsicherung
und Parkplatzeinweisung zur
Verfügung stellen. Außerdem
ist die Feuerwehr Ottendorf mit
der Ausrichtung der Groß-
übung der Stadt Ludwigsstadt
an der Reihe.

Vorsitzender Großmann teil-
te der Versammlung mit, dass
sich der bisherige 2. Vorsitzen-
der Rüdiger Neubauer nicht
mehr zur Wahl stellen werde.
Großmann dankte Neubauer
für seine 29-jährige Tätigkeit
im Vorstand der Feuerwehr Ot-
tendorf und überreichte ihm
ein Präsent.
2. Bürgermeisterin Eva Jahn
dankte allen Feuerwehrleuten
für ihren Einsatz zum Wohle
der Allgemeinheit. Markus
Löffler von der Polizeiinspek-
tion Ludwigsstadt dankte der
Feuerwehr Ottendorf für die
gute Zusammenarbeit im ver-
gangenen Jahr. Mit dem Senio-
renheim in Ottendorf habe die
Feuerwehr eine besondere Ver-
antwortung. Dekan Martin Voß
dankte in seinem Grußwort der
Feuerwehr Ottendorf für die
Teilnahme am Erntedankfest.

Abschließend erwähnte der
Vorsitzende, dass das Kamerad-
schaftstreffen mit der Feuer-
wehr Ottendorf/Thüringen am
12. Juni im Jahns-Bräu-Biergar-
ten stattfindet. Der Feuerwehr-
ausflug der Feuerwehr Ludwigs-
stadt an den Rhein findet vom
3. bis 5. Juni statt. wab

BRK-Termine
für Blutspenden
Kronach – Der Blutspendedienst
des BRK führt im Februar fol-
gende Spendetermine durch:
Donnerstag, 4. Februar, 12 bis
16 Uhr in Kronach (am Rat-
haus, Marktplatz 5); Freitag, 5.
Februar, 17 bis 20 Uhr in Wei-
ßenbrunn (Mehrzweckhaus,
Bergstraße 21); Montag, 15.
Februar, 15 bis 20 Uhr (Pesta-
lozzi-Schule, Innerer Ring 88);
Mittwoch, 17. Februar, 17 bis
20.30 Uhr, in Nordhalben
(Klöppelschule); Donnerstag,
18. Februar, 16.30 bis 20 Uhr in
Windheim (Volksschule, Schul-
straße 11); Freitag, 19. Februar,
16.30 bis 20 Uhr in Marktro-
dach (Volksschule, Hirtenwiese
8); Samstag, 12 bis 16 Uhr, in
Kronach (BRK-Seniorenhaus,
Friesener Straße 57).

Aktuelle
Erkenntnisse
zu Magenkrebs
Kronach – Zum ersten medizini-
schen Fachvortrag in diesem
Jahr lädt der Verein „Gemein-
sam gegen Krebs“ am Freitag,
29. Januar, 17 Uhr, in die Fran-
kenwaldklinik, Personalcafete-
ria (4. Stock) ein. Chefarzt an
der Medizinischen Klinik 2 des
Leopoldina Krankenhauses in
Schweinfurt, Dr. Stephan Kanz-
ler, wird zum Thema „Magen-
krebs – Aktuelle Erkenntnisse“
sprechen. Der Vortrag soll zu
Aspekten der Vorsorge, Diag-
nostik und Therapie umfassend
informieren. Magenkrebs zählt
nach wie vor zu den klinisch
relevanten Krebsarten mit einer
häufig problematischen Prog-
nose, auch wenn die Erkran-
kungshäufigkeit des Magen-
krebses in westlichen Ländern
in den letzten Jahrzehnten
deutlich gesunken ist. Der Ver-
ein „Gemeinsam gegen Krebs“
hat sich als „Botschafter fürs
Leben“ auch in diesem Jahr
wieder die Aufklärung und In-
formation über medizinischen
Fortschritt durch verschiedene
Vorträge zum Ziel gesetzt. Da-
bei will man Hoffnung wecken
und Mut machen. Das Jahres-
motto lautet „Wissen rettet Le-
ben – Personalisierung und In-
dividualisierung in der Krebs-
therapie“. hof

Teuschnitz lockt zum Fasching
Ein Feuerwerk der guten Laune werden die drei Teuschnitzer Büttenabende,
am Samstag, 23., Freitag, 29., und Samstag, 30. Januar zünden. Wie alle Jah-
re wird ein echtes Faschingsmammutprogramm mit vielen tollen Büttenre-
den, Tanz- und Showeinlagen geboten, bei dem Alt und Jung auf ihre Kos-
ten kommen. In der Bütt stehen der Teuschnitzer Faschingsnachwuchs ge-

nauso wie „alte Hasen“, die schon die ersten Teuschnitzer Büttenabende vor
mittlerweile fast 20 Jahren bestritten haben. Nach langer Abstinenz wagt
sich heuer, als Augenschmaus für die Damenwelt, wieder ein Männerballett
auf die Bühne. Karten gibt es noch für die Büttenabende am 23. und 29. Ja-
nuar in der Teuschnitzer Sparkasse. Foto: Peter Fiedler

Treue Kameraden geehrt
Bei der Hauptversammlung der Reservisten-
kameradschaft Ludwigsstadt konnte Vorsit-
zender Andreas Dürr (links) vor kurzem
langjährige Mitglieder ehren. Seit 40 Jah-
ren ist Altbürgermeister Gert Bayerlein da-

bei. Richard Eichhorn gehört der Reservis-
tenkameradschaft Ludwigsstadt seit 25 Jah-
ren an. Mit im Bild auch der Schießsportbe-
auftragte Karl-Heinz Kirsch (rechts).

Foto: F. Ziener

Der Vorstand
Die Neuwahl der Vorstand-
schaft bei der Freiwilligen
Feuerwehr Ottendorf (siehe
Artikel oben) brachte fol-
gendes Ergebnis: Vorsitzen-
der Jochen Großmann, 2.
Vorsitzender Dietmar Fehn,
Kassierer Siegfried Schenk,
Kassenprüfer Christiane
Treuner und Gerhard Leib,
Vertrauensleute: Michael
Ehrhardt und Christian
Lemnitzer. wab

Prall gefüllter Terminkalender
Reichenbach – Mit einem Aus-
blick auf das neue Jahr führte
der Vorsitzende der Original
Reichenbacher Blasmusikanten,
Alexander Klug, während der
Hauptversammlung an, dass
sich Edgar Ruppert in Zukunft
um die Statistiken für Proben
und Auftritte kümmern werde.

Ebenso wurde kurz das The-
ma Tracht bei den drei Musike-
rinnen besprochen. Bezüglich
der Auftritte freute sich Klug,
dass die Schützenfeste in Ebers-
dorf und Ludwigsstadt wieder
auf dem Terminkalender ste-
hen. Ebenso natürlich das Ok-
toberfest in Sesssenbach/Rhein-
land, welches nun schon zum

23. Mal mit der Original Rei-
chenbacher Blasmusik stattfin-
det. Weiterhin liegt eine Anfra-
ge aus Reichenbach im Vogt-
land vor, wo ein internationa-
les Musikfest zum 20. Jahrestag
der Wiedervereinigung stattfin-
den soll. Ebenso wird auch der
letzte Schützenfesttag in Kro-
nach in der Kaiserhofbierhütte
am Nachmittag und am Abend
umrahmt werden.

In Reichenbach selbst wird
sicherlich der am 27. März
stattfindende 11. Kulturabend
der Höhepunkt sein. Auch für
2011 liegen bereits jetzt Ter-
minanfragen vor. Zuletzt wurde
beschlossen, dass im Jahre

2013 das 50-jährige Grün-
dungsfest der Original Reichen-
bacher Blasmusikanten in ei-
nem würdigen Rahmen mit ei-
nem Musikfest gefeiert wird.
Mit dem Musikbund wird des-
halb Kontakt aufgenommen.
Am Inventar sind Investitionen
an Boxen und Mikrofonen nö-
tig.

Alexander Klug schloss die
harmonische Versammlung mit
einen Zitat von Eckart von
Hirschhausen: „Wenn du was
für dich tun willst, tu was für
andere“ und das treffe ja auch
auf uns Musiker zu. Weitere
Infos unter www.original-rei-
chenbacher.de . bz

ANZEIGE 

LADIESKINO

Eintritt*: 6,50 € /5,50 € mit Abo-Card
inkl. Prosecco

*Bei Überlänge 0,50 € Zuschlag

Platzreservierung unter 09561/2390-51

Anschließend lädt Sie das
Dolphin's Diner gegen Vorlage

der Ladies-Kinokarte zu einem
„Strawberry Daiquiri“ für 3,– € ein.

KINO   RESTAURANT   BAR   CAFÈ   BÜHNE
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